
Verbandsgemeindeverwaltung Wörrstadt             29 . Mai 2004 

  

Niederschrift  

über die 36. Sitzung des Ortsgemeinderates Gau-Weinheim 

am Mittwoch, dem 28. April 2004, 20.00 Uhr, im Turnsaal des Kindergartens. 

  

An der Sitzung nahmen teil: 

Ortsbürgermeister Hans-Bernhard Krämer als Vorsitzender 

1. Ortsbeigeordneter Karl-Werner Stumm 

2. Ortsbeigeordnete Angelika Dern entschuldigt 

sowie die Ratsmitglieder: 

Zöller, Karl-Wilhelm 

Huth, Philipp  

Becker, Willi  

Mauer, Heidrun 

Gottschlich, Erwin 

Bechtluft, Hans-Hermann 

Nauth, Franzl 

Freitag, Dirk  

Mattheis, Danja 

Kiene, Gabriele  

Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21.10 Uhr  

Gemäß § 69 GemO nahmen Frau Blum und Frau Stranz als Vertreter der 
Verbandsgemeindeverwaltung Wörrstadt teil. 

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass die 
Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

Seite 1 von 4



Der Vorsitzende stellte den Antrag, TOP 4 öffentlich "Beratung und Beschlussfassung über 
die Errichtung eines Sitzungsraumes für den Ortsgemeinderat mit Bürgermeister-Büro" von 
der Tagesordnung abzusetzen, da hier noch Beratungsbedarf besteht. Der Gemeinderat 
stimmte dem Antrag einstimmig zu, so dass sich die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 
entsprechend ändern. 

Ebenfalls beantragte der Ortsbürgermeister, den TOP 9 des nichtöffentlichen Teil 
abzusetzen, da hier keine Beratungsgegenstände vorliegen. Auch TOP 10 könne abgesetzt 
werden wenn hier keine mündliche Anfragen seitens der RM gestellt würden. Der OGR 
stimmte diesem Antrag einstimmig zu.  

  

T a g e s o r d n u n g:  

Öffentlich:  

1. Bestellung eines Schriftführers gemäß § 41 (1) GemO  
2. Wahl einer Person in die Vorschlagsliste für den Schöffendienst für die 

Geschäftsjahre 2005/2008  
3. Beratung und Beschlussfassung über über- und außerplanmäßige Ausgaben 2003  
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die 

Jahre 2004 und 2005  
5. Beratung und Beschlussfassung über das Investitionsprogramm für die Jahre 2003 

bis 2007  
6. Beratung und Beschlussfassung über die Verbesserung des Wirtschaftsweges 

Grenzweg zwischen Gau-Bickelheim und Gau-Weinheim  
7. Mitteilungen und Anfragen 

Im Anschluss an den öffentlichen Teil der Sitzung haben Zuhörer 30 Minuten Gelegenheit, 
Fragen zur örtlichen Verwaltung zu stellen sowie Anregungen und Vorschläge zu 
unterbreiten. 

TOP 1 - Bestellung eines Schriftf ührerin gem äß § 41 (1) GemO 

Frau Blum von der VG wurde zur Schriftführerin bestellt. 

TOP 2 - Wahl einer Vorschlagsliste f ür den Sch öffendienst f ür die Gesch äftsjahre 
2005/2008 

Ortsbürgermeister Krämer schlug Frau Hildegard Baumann vor. Weitere Vorschläge gab es 
keine. Der OGR beschloss einstimmig die Akklamation per Handzeihen.  

Frau Hildegard Baumann wurde einstimmig vom Gemeinderat gewählt. 

Der Vorsitzende nahm an der Abstimmung gemäß § 36 (3) 1 GemO nicht teil. 

TOP 3 - Beratung und Beschlussfassung über über- und au ßerplanm äßige Ausgaben 
2003 

Den Ratsmitgliedern lag zu diesem TOP eine Beschlussvorlage der VG vor. Frau Blum 
erläuterte die einzelnen Haushaltsstellen. Der Beschlussvorlage wurde einstimmig 
zugestimmt. 
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TOP 4 - Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2004 und 2005  

Da der TOP "Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung eines Sitzungszimmers 
für den Ortsgemeinderat mit Bürgermeister-Büro" von der TO abgesetzt wurde, wurde die 
Maßnahme auch aus dem Haushaltsplan heraus genommen und die entsprechenden 
Haushaltsansätze korrigiert. Die Haushaltssachbearbeiterin, Frau Blum, trug die 
Änderungen vor. 

  

Der Doppelhaushaltsplan für die Jahre 2004 und 2005 schließt wie folgt ab: 

2004:  

Verwaltungshaushalt:  

Einnahme: 486.100 € 

Ausgabe: 526.300 € 

Fehlbedarf: 40.200 € 

Vermögenshaushalt:  

Einnahme: 29.650 € 

Ausgabe: 29.650 € 

Fehlbedarf: 0 € 

  

2005:  

Verwaltungshaushalt:  

Einnahme: 484.200 € 

Ausgabe: 535.300 € 

Fehlbedarf: 51.100 € 

Vermögenshaushalt:  

Einnahme: 24.950 € 

Ausgabe: 24.950 € 

Fehlbedarf: 0 € 

Die Kreditaufnahme entfällt, da diese ausschließlich zur Finanzierung der Baumaßnahme 
"Errichtung Sitzungszimmer mit Bürgermeister-Büro" notwendig gewesen wäre.  
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Bei 4 Enthaltungen stimmte der Gemeinderat der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
die Jahre 2004 und 2005 zu. 

TOP 5 - Beratung und Beschlussfassung über das Investitionsprogramm f ür die 
Jahre 2003 bis 2007  

Die Maßnahme "Errichtung Sitzungszimmer mit Bürgermeister-Büro" wurde aus dem 
vorgelegten Investitionsprogramm heraus genommen.  

Der Gemeinderat stimme mit 4 Enthaltungen dem Investitionsprogramm für die Jahre 2003 
bis 2007 zu. 

TOP 6 - Beratung und Beschlussfassung über die Verbesserung des 
Wirtschaftsweges Grenzweg zwischen Gau -Bickelheim und Gau -Weinheim  

Herr Krämer verlas und erläuterte das Angebot der Firma Rathgeber & Söhne. Diese 
möchte die Arbeiten zur Verbesserung des Wirtschaftsweges zu einem Preis von 5.568 € 
(inkl. Mwst.) für 500 lfd. Meter ausführen. 

Der Vorsitzende erklärte, dass der o.g. Wegabschnitt nach Ermittlung durch Ortsb. 
Hollenbach, zu 52 % im Eigentum der OG Gau-Weinheim steht und zu 48 % der OG Gau-
Bickelheim gehört. Laut letztem Schreiben der OG Gau-Bickelheim hat diese allerdings 
kein Interesse mehr, den gesamten Weg zu verbessern. Die Schäden im Weg sollen nur 
punktuell behoben werden. Der Vorsitzende machte den Vorschlag, die Ausbesserung auf 
Gau-Weinheimer Seite ebenfalls nur punktuell durchzuführen.  

Die Ortsgemeinden werden Schotter anliefern lassen, der nach Bedarf den Anliegern zur 
Ausbesserung des Weges zur Verfügung gestellt wird. Die Kosten für den Schotter trägt die 
jeweilige Ortsgemeinde, in der sich das auszubessernde Stück Weg befindet.  

Einstimmig wurde der punktuellen Ausbesserung des Wirtschaftsweges zugestimmt.  

TOP 7 - Mitteilungen und Anfragen  

Herr Krämer teilte folgendes mit: 

� Der Rechtsstreit mit Herrn Borninger wegen Unterlassung (Lärmbelästigung) ist 
beendet. Zwischen der Ortsgemeinde und Herr Borninger wurde ein Vergleich 
geschlossen. Die Anwaltskosten für dieses Verfahren betrugen 683,82 €. 

� Auf dem Friedhof wurde am 01.04.2004 eine Standsicherheitsprüfung der Grabsteine 
durchgeführt. Das Gutachten liegt bereits vor. Die Kosten hierfür betrugen 286,89 €. 

� Die Konzessionsabgaben an die OG Gau-Weinheim betrugen: 

vom EWR Worms für das Jahr: 2003 14.416,42 € 

von der Wasserversorgung Rheinhessen als Abschlagszahlung 2004: 1.200 € 

VG-Werke: Die Abwasserbescheide 2004 der OG Gau-Weinheim belaufen ich 
auf insgesamt : 1.640,- € 
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